
Die Zeit ist reif für eine nationale Erbschaftssteuer 

 
Die reichsten 2 Prozent der Steuerzahlenden besitzen gleich viel Vermögen wie alle 
anderen 98 Prozent. Diese 98 Prozent der Bevölkerung profitieren unmittelbar von 
der Reform der Erbschaftssteuer. Arbeitseinkommen werden zulasten des Kapitals 
steuerlich entlastet, kantonale Erbschaftssteuern bis 2 Millionen fallen weg und mit 
den Erträgen wird primär die AHV gestärkt. Deshalb erachte ich die Erbschaftssteuer 
als das geeignete Instrument, um die für das Funktionieren des Staates notwendigen 
Einnahmen zu generieren, ohne die breite Bevölkerung zu belasten. Die Zeit ist reif 
für die Reform der Erbschaftssteuer, deshalb stimme ich ihr am 14. Juni zu. 
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